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ZurnächstenGemeinderatssitzung
Aufder Tagesordnungder amFrei¬
tagstattfindendenKleinersitzungste¬
henbisjetzt8Geschäftsstückeu .zw.
Detailprojektfür dieErweiterung
derHernalserFriedhofesAnsuchen
der GesellschaftLehrmittel-Zentrale
umeine Subventionin der Höhedes
LohnesdesvonderGesellschaftgehalte,
nen Dieners .Antrag :Abweisung ;
BewilligungeinesZuschußkreditor
von 29500für die Bestellungvon
Schötterfür denBezirkMeining,
Vorlage desMinial - Fahrplanes
der NeuenWienerTramwag- Ge¬
sellschaftin Liquidationfürdie
Winterperiode1902/3 .Austragung
verschiedenezwischenderGemein¬
den der Kommissionfür Verkehr¬
anlagenbestehenderAbrechnungs¬
differenzen,Entscheidungdeskk.
Ackerbauministeriums ,betreffend
dievonderkk .Bezirkshauptmann¬
schaft ietzing - Umgebungerlasse¬
neWienfluß- Polizerordnung .
Antrag :Beschwerdean denk .
Verwaltungsgerichtshof,Ansuchen
der Kongregationder Töchterder
göttlichenLiebeumunentgeltliche

Wasserabgabefür ihreAnstalten ,Be¬
tailprojektfür die Errichtungeines
Potengraberhausesundeinergedeck¬
ten Wartehalte ,sowiefür dieAca¬
tierungdesbestehendenTotengra¬
behauses amBaumgartnerFried¬

hofe .

AusgleichvonDifferenzenzwischen
derGemeindeWienu .derKommission
fre Verkehrsanlagen .Zwischender
Gemeindeu .der KommissionfürVer¬
Rehnanlagenbestehenseitlängerer
Zeitdifferenzen ,diesichdadurcher¬
gebenhaben ,daseinerseitsdie
Gemeindegelegentlichderdurchfuh¬
rung derWienflußregulierung
verschiedeneArbeitenfürRechnung
der Stadtbahn ,andererseits ,das
Stadtbahn - Unternehmenverschiedene
Arbeitenfür RechnungderGemeinde
ausgeführthat .ZurAustragung
einerAnzahldieserRechnungsdifferen¬
zen ,die imschriftlichenWegezwischen
demMagistrateu .derBaudirek¬
tion der WienerStadtbahnnichtzu
erreichen war ,wurdevonder
Kommissionhier Verkehrsanlagenein¬
engeresComiteeingesetztbeste¬
hendaus je einemVertreterder
KuriendesStaates ,desLandes
u .der Gemeindeu .denBaudi¬
rektoren der Gemeindeu .der

deselben
wurdeder KommissionfürVerkehrs.
anlegenvorgelegtu .hierüber
am25 .Aprill .J .Beschlussgeführt.
der Stadtethat ,nacheinemBerichte
des Sr .Durchmanndiesen
Beschlußgenehmigtu .zurReuters
genommenn ,daßsichdemzufolge
für den Bau der Wien¬
lierungein Netto-Empfangvon
452740834 ,fürdieGemeinde¬
Wieneine Nellausgabevon
273 .252f 57ergibt .DieseAus¬
be ist blos rechnung
durchzuführen .

5

ÜbertretungdesÜberfüllungs¬
verbotes .In derletztenStadtrats¬
sitzung legte M .Schreinerdie
Ausweiseüberdieim3 .Quartal
l .J .durchgeführtenStrasamtshand¬
lungen wegenÜbertretung des
Überfüllungsverbotesvor .Den
selben ist zu entnehmenn ,daß
32Condukteureu .3Jahrgäste
derstadtischenStraßenbahnen
sor 27CondukteurvonStell¬
wagenwegendieserÜbertretung
beanständetwerden .Diegrößte
AnzahlvonBestrafungenvon
ConducteurenderStadtStraßenbah¬

fällt das Pa¬
rial Praber mit 6 ,dannfolgen
Neubauu .Rudolfsheimmitje¬
5 .Favorisenu .Hitzigmit
je 3 ,Wiedenu .Mariahilf mit
je 2 Fällen ,dieBestrafungen
vonPassagierenderstädtischen
Straßenbahnenenthalten aufdie
CommissariateLeopoldstadt ,Mar¬
gerathenu .Währung .ImHin¬
blick auf denZeitraum ,auf
welchensich dieseNachweisungen
beziehenu .aufdieriesigeAus¬
dehnung ,welchederstädtische
Straßenbahnverkehrdermalen
besitzt ,mußdie Anzahldieser
Übertretungsfälle ,als sehrunbe¬
deutendbezeichnetwerden.
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